
Ihr Feedback:
Der interaktive Teil unserer Ausstellung befindet sich noch in der Entwicklung, daher sind wir 
an Ihrem Feedback interessiert:

1. Wie sind Sie mit der Steuerung durch Zeigegesten zurechtgekommen?
2. Sind die Texte zu den Exponaten gut verständlich? Werden sie zu lang oder zu kurz 

angezeigt?
3. Ist die Kurzanleitung hilfreich und ausführlich genug?

Bitte bedenken Sie bei Ihrem Feedback die komplexen Abläufe, die zur interaktiven 
Steuerung im Hintergrund nötig sind. Manches muss wiederholt werden oder geht 
einfach nicht schneller. Und manchmal streikt einfach die Technik!
Schauen Sie sich ggf. dazu die Informationen an, die über die Infotafel „Hintergründe zur 
Roboterausstellung selbst“ oder auf unserer Website 
https://www.tu-ilmenau.de/neurob/forschung/robo-expo abgerufen werden können. 

Zusebau, 2.OG, Flur D

Kurzanleitung 
für den interaktiven Teil der 

Ausstellung

Ihr Feedback:

Bitte geben Sie Ihr Feedback in unserem Sekretariat (Zimmer 3060) ab oder stecken Sie es in 
den Briefkasten. Gerne können Sie uns auch per E-Mail kontaktieren: fg-nikr@tu-ilmenau.de

Verantwortlich: TU Ilmenau, FG Neuroinformatik und Kognitive Robotik, Helmholtzplatz 5 (Zusebau), 98693 Ilmenau

Gut zu wissen:

• Ein Teil der Ausstellung funktioniert interaktiv, d.h. durch Zeigegesten des Nutzers 
können Informationen in Form von Videos abgerufen werden.

• Diese Zeigegesten werden von den Kameras erkannt, an einen Server geschickt und 
dort ausgewertet. Dann werden entsprechende Befehle zurück geschickt, die die 
passende Information als Video auf dem Fernseher abspielen (sollten        ).

• Damit das funktioniert, ist es wichtig, dass:

• Sie ALLEIN auf der Markierung zwischen den Vitrinen stehen. Zwischen den 
Vitrinen sollten sich nach Möglichkeit keine weiteren Personen aufhalten.

• Sie LANGE GENUG – etwa 3 Sekunden – auf den Marker          des Exponats 
zeigen, dessen Informationen Sie abrufen wollen. 
Sollte es nicht klappen, nehmen Sie den Arm kurz herunter und wiederholen 
Sie die Zeigegeste. 
Der Marker            muss mit Ihrer Zeigegeste möglichst genau getroffen 
werden. Verändern Sie ggf. die Zielposition.



Position:

Stellen Sie sich auf die Markierung                              in der 
Mitte zwischen den Vitrinen.
Die Blickrichtung sollte direkt auf einen der beiden Monitore 
zeigen.

Los geht‘s:

Steuerung durch Zeigegesten:

Zeigen Sie mit ausgestrecktem Arm ca. 3 Sekunden lang:

- entweder auf einen Marker          an einem der Roboter - oder -
- auf die Marker        , die in den oberen Ecken des Monitors 

angezeigt werden  - oder -
- auf den Marker        auf einer der Tafeln in den Vitrinen, die auf  

zusätzliche Informationen hinweisen

Die Roboter:

Wissenswertes zu unseren Robotern:

Wenn Sie auf den Marker          eines Roboters zeigen und Ihre Zeigegeste richtig erkannt 
wurde, wird Ihnen auf dem Monitor eine Kurzinfo zu diesem Roboter angezeigt. 

Weitergehende Informationen zu diesem Roboter können Sie durch Zeigen auf den Marker        
in der linken oberen Ecke („Mehr zur Hardware“) oder in der rechten oberen Ecke 
(„Forschungsprojekte“) auf dem Monitor abrufen.

Wollen Sie lieber etwas zu einem anderen Roboter erfahren? Dann zeigen Sie in der 
laufenden Präsentation einfach auf einen anderen Marker .

Sprachauswahl:

Im Ruhemodus läuft auf den Monitoren eine kurze 
Präsentation (5 Folien). 
Wenn die Folie mit der Flagge angezeigt wird, können Sie 
durch Zeigen auf den Marker          neben der Flagge 
zwischen deutsch und englisch umschalten.

In der laufenden Präsentation wechseln:

Momentan gibt es noch keine „Abkürzung“, um zurück zur 
Startpräsentation zu kommen.
Wenn Sie eine laufende Präsentation beenden wollen, zeigen 
Sie einfach auf den Marker          eines anderen Roboters
oder auf einer der Info-Tafeln.

Die Infotafeln:

Über die beiden Infotafeln, die in den Vitrinen an der Wand angebracht sind, können Sie 
weitere Informationen abrufen:
• Wollen Sie wissen, wann Bundeskanzler Gerhard Schröder die Bekanntschaft von 

PERSES gemacht hat, oder sich einen Beitrag aus den RTL-Nachrichten zum 
Baumarktroboter TOOMAS anschauen. Dann zeigen Sie auf den Marker          auf der 
Tafel „Unsere Roboter in den Medien“.

• Interessiert Sie, wie der interaktive Teil der Ausstellung funktioniert? Dann zeigen Sie 
auf den Marker         auf der Tafel „Hintergründe zur Roboterausstellung selbst“


